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HHHERZLICHERZLICHERZLICH   WILLKOMMENWILLKOMMENWILLKOMMEN!!!   
Den Gottesdienst am Karfreitag hält  

Pfr. Mag. David Zezula. 
Schriftlesung aus Johannes 19, 16-30 
Predigttext aus Hebräer 9,15. 26b-28 

Musik: Gottfried Dressler 

177. Ausgabe, 30. März 2018, Karfreitag 

WWWOCHENSPRUCHOCHENSPRUCHOCHENSPRUCH   AUSAUSAUS   JJJOHANNESOHANNESOHANNES   3, 163, 163, 16   
Denn also hat Gott die Welt geliebt, dass er  
seinen eingeborenen Sohn gab, auf dass alle,  

die an ihn glauben, nicht verloren werden,  
sondern das ewige Leben haben. 



Den Gottesdienst am Karfreitag hält  
Pfr. Mag. David Zezula. 

HHHERZLICHERZLICHERZLICH   WILLKOMMENWILLKOMMENWILLKOMMEN!!!   

Die Lesung und den Predigttext ent-
nehmen Sie bitte diesem Blatt. 

Wir feiern auch das heilige 
Abendmahl.  

BBBEGRÜßUNGEGRÜßUNGEGRÜßUNG   
♦ 91, 1-5 Herr, stärke mich, dein Leiden zu bedenken 

Heute sind in St. Pölten um 19:00 ein weiterer Gottesdienst mit  
Pfr. Mag. David Zezula und in Neulengbach um 19:00 mit  
Kurator Dr. Günter Lipold, beide mit Feier des Heiligen Abendmahls. 

Jesus Christus starb für mich, Jesus Christus 
starb für dich. Für die ganze Welt starb er am 
Kreuz. Er nahm unsre Schuld auf sich. 

Herr, ich danke dir, daß du mich liebst. Deine Gnade gilt 
auch mir. Danke, Herr, daß du die Schuld vergibst.  
Ich will leben, Herr mit dir. 



♦ 709 Psalm 22 I Herr, sei nicht ferne 
Pfr.: Mein Gott, mein Gott, warum hast du mich verlassen?  

Ich schreie, aber meine Hilfe ist ferne. 
Gem.: Mein Gott, des Tages rufe ich, doch antwortest du 

nicht, und des Nachts, doch finde ich keine Ruhe. 
Pfr.: Du aber bist heilig, der du thronst über den Lobgesängen  

Israels. 
Gem.: Unsere Väter hofften auf dich; und da sie hofften, 

halfst du ihnen heraus. 
Pfr.: Zu dir schrien sie und wurden errettet, sie hofften auf dich 

und wurden nicht zuschanden. 
Gem.: Sei nicht ferne von mir, denn Angst ist nahe; denn es 

ist hier kein Helfer. 
Pfr.: Aber du, Herr, sei nicht ferne; meine Stärke, eile, mir zu  

helfen! 



SSSCHRIFTLESUNGCHRIFTLESUNGCHRIFTLESUNG   AUSAUSAUS   JJJOHANNESOHANNESOHANNES   19, 1619, 1619, 16---303030   
JESU KREUZIGUNG UND TOD 

16 Da überantwortete er ihnen Jesus, 
dass er gekreuzigt würde. Sie nah-
men ihn aber, 17 und er trug selber 
das Kreuz und ging hinaus zur Stät-
te, die da heißt Schädelstätte, auf 
Hebräisch Golgatha. 18 Dort kreu-
zigten sie ihn und mit ihm zwei an-
dere zu beiden Seiten, Jesus aber in 
der Mitte. 19 Pilatus aber schrieb ei-
ne Aufschrift und setzte sie auf das 
Kreuz; und es war geschrieben: Je-
sus von Nazareth, der Juden König. 
20 Diese Aufschrift lasen viele Ju-
den, denn die Stätte, wo Jesus ge-
kreuzigt wurde, war nahe bei der 

Stadt. Und es war geschrieben in 
hebräischer, lateinischer und griechi-
scher Sprache. 21 Da sprachen die 
Hohenpriester der Juden zu Pilatus: 
Schreibe nicht: Der Juden König, 
sondern dass er gesagt hat: Ich bin 
der Juden König. 22 Pilatus antwor-
tete: Was ich geschrieben habe, das 
habe ich geschrieben. 23 Die Solda-
ten aber, da sie Jesus gekreuzigt hat-
ten, nahmen seine Kleider und 
machten vier Teile, für jeden Solda-
ten einen Teil, dazu auch den Rock. 
Der aber war ungenäht, von oben an 
gewebt in einem Stück. 24 Da spra-

BBBITTRUFITTRUFITTRUF   
EEEINGANGSGEBETINGANGSGEBETINGANGSGEBET   



GGGLAUBENSBEKENNTNISLAUBENSBEKENNTNISLAUBENSBEKENNTNIS   
♦ 85, 1. 8-10 O Haupt voll Blut und Wunden 

chen sie untereinander: Lasst uns 
den nicht zerteilen, sondern darum 
losen, wem er gehören soll. So sollte 
die Schrift erfüllt werden, die sagt 
(Psalm 22,19): »Sie haben meine 
Kleider unter sich geteilt und haben 
über mein Gewand das Los gewor-
fen.« Das taten die Soldaten. 25 Es 
standen aber bei dem Kreuz Jesu 
seine Mutter und seiner Mutter 
Schwester, Maria, die Frau des Klo-
pas, und Maria Magdalena. 26 Als 
nun Jesus seine Mutter sah und bei 
ihr den Jünger, den er lieb hatte, 
spricht er zu seiner Mutter: Frau, sie-

he, das ist dein Sohn! 27 Danach 
spricht er zu dem Jünger: Siehe, das 
ist deine Mutter! Und von der Stun-
de an nahm sie der Jünger zu sich. 
28 Danach, als Jesus wusste, dass 
schon alles vollbracht war, spricht er, 
damit die Schrift erfüllt würde: Mich 
dürstet. 29 Da stand ein Gefäß voll 
Essig. Sie aber füllten einen 
Schwamm mit Essig und legten ihn 
um einen Ysop und hielten ihm den 
an den Mund. 30 Da nun Jesus den 
Essig genommen hatte, sprach er: Es 
ist vollbracht. Und neigte das Haupt 
und verschied. 



PPPREDIGTTEXTREDIGTTEXTREDIGTTEXT   AUSAUSAUS   HHHEBRÄEREBRÄEREBRÄER   9,15. 269,15. 269,15. 26BBB---282828   
DAS EINMALIGE OPFER CHRISTI 

15 Und darum ist er auch der Mittler 
des neuen Bundes, auf dass durch 
seinen Tod, der geschehen ist zur 
Erlösung von den Übertretungen 
unter dem ersten Bund, die Berufe-
nen das verheißene ewige Erbe 
empfangen. 
26b Nun aber, am Ende der Zeiten, 
ist er ein für alle Mal erschienen, um 

durch sein eigenes Opfer die Sünde 
aufzuheben. 27 Und wie den Men-
schen bestimmt ist, einmal zu ster-
ben, danach aber das Gericht: 28 so 
ist auch Christus einmal geopfert 
worden, die Sünden vieler wegzu-
nehmen; zum zweiten Mal erscheint 
er nicht der Sünde wegen, sondern 
zur Rettung derer, die ihn erwarten. 

OOORGELMEDITIATIONRGELMEDITIATIONRGELMEDITIATION   
♦ 91, 6-10 Es schlägt den Stolz und mein Verdienst darnieder 

HHHEILIGESEILIGESEILIGES   AAABENDMAHLBENDMAHLBENDMAHL   
SSSEGENEGENEGEN   

♦ 98, 1-3 Korn, das in die Erde, in den Tod versinkt 



GGGOTTESDIENSTEOTTESDIENSTEOTTESDIENSTE      ZUZUZU   OOOSTERNSTERNSTERN   
Folgende Gottesdienste finden zu Ostern statt: 
 

ST. PÖLTEN:  
Ostersonntag, 1. April 

um 6:00 Osternacht mit Heiligem Abendmahl mit Pfr. i.R. Mag. Herbert Graeser 
um 9:30 Ostergottesdienst mit Heiligem Abendmahl mit  

SI Mag. Lars Müller-Marienburg 
                                                

WILHELMSBURG: 
Ostermontag, 2. April 

um 9:30 Abendmahlsgottesdienst mit Kurator Dr. Günter Lipold 
NEULENGBACH: 

Ostersonntag, 1. April 
um 10:00 Ostergottesdienst mit Heiligem Abendmahl mit Pfr. Mag. David Zezula 
 

HERZOGENBURG: 
Ostermontag, 2. April 

um 9:00 Abendmahlsgottesdienst mit Pfr. Mag. David Zezula 
 

Fortsetzung auf nächster Seite 



TRAISMAUER: 
Ostermontag, 2. April 

um 11:00 Abendmahlsgottesdienst mit Pfr. Mag. David Zezula 
 

RABENSTEIN: 
Karsamstag, 31. März 

um 17:00 Ostergottesdienst mit Heiligem Abendmahl mit Pfr. Mag. David Zezula 
 

MARKERSDORF: 
Ostersonntag, 1. April 

um 9:30 Ostergottesdienst mit Heiligem Abendmahl mit Pfrn. Mag. Baukje Leitner 

GGGOTTESDIENSTEOTTESDIENSTEOTTESDIENSTE   AMAMAM   8. A8. A8. APRILPRILPRIL   
Am Sonntag, dem 8. April, ist um 9:30 in 
der Evangelischen Kirche in St. Pölten 
wieder Gottesdienst mit Kurator  
Dr. Günter Lipold. 
Ein weiterer Gottesdienst ist in Neuleng-

bach in der Nikolauskapelle um 10:00 mit 
Pfr. i.R. Mag. Gerhard Roth. 

   

SSSENIORENRUNDEENIORENRUNDEENIORENRUNDE   
Am Mittwoch, dem 4. April, ist um 15:00 
im Evangelischen Gemeindezentrum in 
der Parkstraße 1d die Seniorenrunde mit 
Osterfeier. 

JJJUGENDBISTROUGENDBISTROUGENDBISTRO   
Am Freitag, dem 6. April, ist um 18:00 im 
Evangelischen Gemeindezentrum in der 
Parkstraße 1d das Jugendbistro. 



AAANKERPLATZNKERPLATZNKERPLATZ   
Der Ankerplatz – der Treffpunkt für Menschen in stürmi-
schen Zeiten im Evangelischen Gemeindezentrum in der 
Parkstraße 1d. 

NÄCHSTE TERMINE 
Montag, 30. April um 19:00 zum Thema: "Und trotzdem ist es schön"  

- Über das Leben mit Grenzen 
Montag, 28. Mai um 19:00 zum Thema: "Froh zu sein bedarf es wenig" 

- Über die Freude 
Montag, 25. Juni um 19:00 zum Thema: "Was wird morgen sein?"  

- Über das Sorgen 
Montag, 30. Juli um 19:00 zum Thema: "In der Ruhe liegt die Kraft"  

- Über die Entschleunigung des Alltags 

SSSINGINGING&P&P&PRAYRAYRAY   
Herzliche Einladung zu Sing&Pray im Atrium in der Heßstraße 20 - Wir singen christli-
che Lieder, hören Gottes Wort, nehmen uns Zeit zum Austausch unserer Anliegen 
und nehmen uns Zeit für das gemeinsame Gebet. 
Die nächsten Termine: 10. April, 24. April, 08. Mai, 22. Mai, 05. Juni, 19. Juni 



WWWIRIRIR   WÜNSCHENWÜNSCHENWÜNSCHEN   IIIHNENHNENHNEN   EINEEINEEINE   GESEGNETESGESEGNETESGESEGNETES   OOOSTERFESTSTERFESTSTERFEST      
DURCHDURCHDURCH   DIEDIEDIE   GGGNADENADENADE   UNSERESUNSERESUNSERES   HHHERRNERRNERRN   JJJESUSESUSESUS   CCCHRISTUSHRISTUSHRISTUS   

Herzliche Einladung zu einer spannen-
den Gemeinde-Busreise: 
„Evangelische Spurensuche in  

Siebenbürgen.“ 
Mit den Pfarrern i.R. Mag. Herbert 
Graeser und Mag. Gerhard Roth 

Besichtigung von Hermannstadt, Kronstadt, Mediasch,  
Schäßburg und anderen Orten. Viele Kirchenburgen und  
pittoreske Altstädte. 
22. - 30. September 2018  
Übernachtung/Frühstück, Busreise: € 590,- 
Anmeldeschluss: 20. Juli 2018 
Weitere Auskünfte: Evangelisches Pfarramt 02742 / 310317 



IIINFOSNFOSNFOS   FÜRFÜRFÜR   KKKINDERINDERINDER   UNDUNDUND   JJJUGENDLICHEUGENDLICHEUGENDLICHE   
Jugendbibelkreis: jeden Mittwoch von 19:30 bis 21:30 bei Simone 

Greve, Parkstraße 1b 
Miniklub: jeden Donnerstag von 9:00 bis 10:45 für alle Kinder von 0-3 Jahren 

und ihre Mamas, Papas, Omas, Opas… im Jugendheim, Parkstraße 1d 
Jugendbistro: an Freitagen von 18:00 bis 21:00 - Der coole Jugendtreff 

für Teens ab 14. Spiel, Spaß, Action, Essen, Freundschaft, 
Chillen, Singen und mitreißende Impulse fürs Leben. Meli, 
Ruth, Stefan und Leo freuen sich auf Euer Kommen.  
Die Termine: 6. April, 20. April, 4. Mai, 18. Mai, 1. Juni, 
15. Juni und 29. Juni 

Bistro 180 Jugendgottesdienst: 1x im Monat am Samstag von 18:00 für alle, die 
Gott loben wollen mit Psalter und Harfen in moderner Form. 
Nächste Termine: 14. April und 12. Mai und 25. Mai 

Girl‘s Time: 1x im Monat an Samstagen von 10:00 bis 11:45 im Jugendheim, 
Parkstraße 1d für alle Mädchen ab 8 Jahren mit Simone 
Greve. Die Termine: 21. April, 26. Mai und 23. Juni 



EKID - Evangelische Kirche in Druck Tel. und Fax: 02742 339314 oder Mobil: 0676 9517685  
Email: ekid@inode.at Web: http://www.gogocom.at/EKID.htm 

Kontaktinformationen Evangelische Kirche St. Pölten  
Tel.: 02742 310317 Fax: 02742 310317 - 20 

Email: stpoelten@evang.at Web: http://stpoelten.evang.at 

SSSPENDENKONTOPENDENKONTOPENDENKONTO   FÜRFÜRFÜR   DENDENDEN   UUUMBAUMBAUMBAU   UNSERERUNSERERUNSERER   KKKIRCHEIRCHEIRCHE   
RLB Niederösterreich-Wien AG Kontobezeichnung: 

Evangelische Pfarrgemeinde A.u.H.B  St. Pölten - Baufonds  
IBAN: AT77 3200 0000 0747 8076 BIC: RLNWATWW 

DDDANKEANKEANKE!! :!! :!! :---)))   
An dieser Stelle sei ein großes  

Dankeschön gesagt für die vielen, gro-
ßen und kleinen Spenden die Sie für un-
ser großes Bauvorhaben an der Kirche 
und dem Pfarrhaus in der Heßstraße ge-
geben haben. Ohne diese Spenden wäre 
unser schönes Ergebnis nicht möglich 
gewesen.  
Es sind für den laufenden Betrieb immer 
noch Kosten zu decken und so bitten wir 

Sie um Ihre weitere Unterstützung.  
Gott segnet Geber und Gaben! 

SSSESSELESSELESSEL   ---   AAAKTIONKTIONKTION!!!   
Bisher wurden 116 von 160 Sessel ge-
spendet. Der Preis beträgt €149,- pro 
Stück. Bitte im Anschluss an den Gottes-
dienst bei Fr. Elisabeth Brenner einzahlen 
oder überweisen. Vielen Dank für Ihre 
Mithilfe! Außerdem neu: Man kann auch 
Bausteine für einen Sessel zu €25,- oder 
zu €10,- erwerben! 


